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 1. Fort- und 

Weiterbildungs tagung
für Osteoporose-Selbsthilfe

Tagungsort

 Estrel Hotel & Convention Center Berlin

Sonnenallee 225, D-12057 Berlin

Homepage: www.estrel.com

Termin

Freitag, 5. März, 14.00 – 18.15 Uhr

Samstag, 6. März, 8.30 – 13.00 Uhr

Anmeldung

Die Anmeldung ist über die jeweiligen Geschäftsstellen 

der Selbsthilfeverbände möglich. Weitere Hinweise siehe 

Kongress-Homepage www.osteologie2010.de.

Organisation 

Kongress- und MesseBüro Lentzsch GmbH

Seifgrundstraße 2, D-61348 Bad Homburg

Tel.: +49 (0) 6172 6796-0, Fax: +49 (0) 6172 6796-26

E-Mail: info@kmb-Ientzsch.de

Homepage: www.kmb-lentzsch.de
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Sehr geehrte Leiterinnen und Leiter 

der Selbsthilfegruppen,

der Kongress „Osteologie 2010“ ist ein besonderer Kon-

gress. Er markiert ein Jubiläum nach 25 Jahren inter dis zi-

plinärer Osteologie. Interdisziplinäre Zusammenarbeit  

zwischen konservativen und operativen Fächern von 

solcher Nachhaltigkeit ist tatsächlich eine Besonderheit 

und ein Grund zum Feiern. 

Dem Dachverband Osteologie DVO sind in den letzten 

Jahren erhebliche Fortschritte gelungen, was die För de-

rung der Forschung und die öff entliche Wahrnehmung 

bei osteologischen Erkrankungen anbelangt, ganz be-

sonders bei der Osteoporose. Die Leitlinien für die 

Diagnostik und Therapie der Osteoporose sind mittler-

weile ebenso anerkannt wie das Zertifi kat Osteologe/

Osteologin DVO. 

Selbsthilfe ist ein unverzichtbarer Bestandteil eines ganz-

heitlichen Managements von Krankheiten. Umso wichti-

ger ist es uns als Kongresspräsidenten der Osteologie 

2010, auch den Osteoporose-Selbsthilfegruppen eine 

Plattform anzubieten, auf der sich ihre Gruppenleiter-

Innen weiterbilden können für die Betreuung der Be-

troff enen vor Ort. 

Wir möchten hiermit GruppenleiterInnen aus allen Orga-

nisationen für die Selbsthilfe Osteoporose einladen, nach 

Berlin zu kommen, sich weiterzubilden und mit uns darü-

ber zu diskutieren, wie das Miteinander von Selbsthilfe 

und ärztlicher Versorgung mit Leben und konstruk tiven 

Ideen gefüllt werden kann. 

Prof.  Dr. Georg Duda  Prof. Dr. Franz Jakob

 Grußwort Programm

Freitag, 5. März 2010

14.00 Uhr  Begrüßung und Einleitung

  H. Schwarz, B. Eichner

 Prävention und Versorgung

 Moderation: H. Schwarz, B. Eichner

 14.15 Uhr Osteoporoseaufklärung als 

  Instrument der Prävention  

  H. Siggelkow

15.00 Uhr Compliance und Adherence – 

  Ursachen und Einfl ussmöglichkeiten

  V. Ziller

15.45 Uhr Pause

Basistherapie nach Leitlinien 2009

Moderation: D. Felsenberg, G. Klatt

16.30 Uhr Calcium und Vitamin D

  P. Burckhardt

17.15 Uhr Grußwort der Kongresspräsidenten

  F. Jakob, G. Duda

17.30 Uhr Muskeltraining für Koordination 

  und Sturzprävention

  M. Runge

18.15 Uhr Ende   

Samstag, 6. März 2010

Diagnostik und Therapie nach Leitlinien 2009

Moderation: W. J. Faßbender, H. Powilleit

08.30 Uhr Diagnostik – besonders bei 

  Risikofaktoren

  S. Scharla

09.15 Uhr Neue Therapieoptionen

  J. Semler

10.00 Uhr Pause

Osteoporose und Alter

Moderation: F. Jakob, H. Kaltenstadler

10.30 Uhr Osteoporose und Alter – 

  untrennbar verbunden?

  C. Sieber

Osteoporose – Ganzheitliches interaktives 

Management

Moderation: J. Pfeilschifter

11.15 Uhr Patientenversion der Leitlinie 2009

  J. Pfeilschifter

12.00 Uhr Abschlussdiskussion

  Wer macht was? Koordination und 

  Kooperation zwischen Arzt und 

  Selbsthilfe?

  Vertreter von Ärzten und 

  Selbsthilfegruppen

13.00 Uhr Ende

  H. Schwarz, B. EichnerVerantwortlich für das Programm: Prof. Dr. Heide Siggelkow, Prof. Dr. Walter J. Faßbender


